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Jazz und Folklore treffen auf Ikonen, Gold und Rosen
Anfang Mai brachten die virtuosen Solisten Vladimir Karparov und
Kelvin Sholar mit Saxophon und Klavier den kulturellen Reichtum
Bulgariens im Rahmen der Europa-Woche im Bechstein-Centrum
Hamburg zu Gehör.
Sie unterhielten die Zuhörer mit eigenen und eigenwilligen
Kompositionen, die überaus  künstlerisch und kraftvoll dargeboten
wurden. Die Musik von Vladimir Karparov verband in einzigartiger
Weise traditionelle bulgarische Volkslieder mit modernem Jazz.
Prof. Dr. Gerd-Winand Imeyer, Honorargeneralkonsul der
Republik Bulgarien in Hamburg, sprach über den großen Erfolg,
den das gemeinsame Europa darstelle.
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